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STADT AULENDORF

Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/520/2020
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
29.04.2020  Ausschuss fuir Umwelt und Technik o Entscheidung

TOP: 2.7 Nutzungsanderung bestehendes Gartenhaus wird zum
Gastehaus umgebaut
Aulendorf, Safranmoosstr. 42, Fist. Nr. 838/1

Ausgangssituation:

Die  Bauherrschaft beantragt im  vereinfachten  Baugenehmigungsverfahren die
Nutzungsanderung und den Umbau des bestehenden Gartenhaus in ein Gastehaus auf dem
Grundstiick Safranmoosstr. 42, FIst. Nr. 838/1 in Aulendorf. Das eingeschossige
Bestandsgebaude hat eine Grundflache von 6,36 x 7,50 m und ist nicht unterkellert. Das
Satteldach mit 45°Dachneigung hat eine Firsthéhe von 6,20 m. Die Planung sieht im
ErdgeschoB die Raume Diele, Kiche, Bad und Wohnzimmer vor. Im DachgeschoB sollen
Schlafraume und ein Dachflachenfenster sowie eine PV-Anlage eingebaut werden.

Planungsrechtliche Beurteilung
Bebauungsplan: -
Rechtsgrundlage: § 34 BauGB
Gemarkung: Aulendorf
Eingangsdatum: 25.03.2020

Das Bauvorhaben befindet sich sidlich des Schonstattzentrum. Die planungsrechtliche
Beurteilung richtet sich nach § 34 BauGB.

Nach § 34 BauGB ist ein Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile
zulassig, wenn es sich nach Art und MaB der baulichen Nutzung, der Bauweise und der
Grundstucksflache, die GUberbaut werden soll, in die Eigenart der néheren Umgebung einfligt
und die ErschlieBung gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und
Arbeitsverhaltnisse missen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeintrachtigt werden.

Art der baulichen Nutzung

Der vorhandenen Umgebung entsprechend, ist das Gebiet als allgemeines Wohngebiet (WA)
nach § 4 BauNVO einzustufen. Nach § 4 Abs. (3) Pkt.1 BauNVO kdénnen Betriebe des
Beherbergungsgewerbes ausnahmsweise zugelassen werden. Im Vorfeld wurde mit der
Baurechtsbehdrde abgestimmt, daB die Regelung § 4 Abs. (3) Pkt.1 BauNVO auf dem
Vorhandensein eines qualifizierenden Bebauungsplans beruht.

Ist wie im vorliegenden Fall kein Bebauungsplan vorhanden, gelten die in § 4 BauNVO
genannten Nutzungsarten im unbeplanten Innenbereich als allgemein zuldssig. Die Art der
baulichen Nutzung als Beherbergungsbetrieb fligt sich somit ein.

MaB der baulichen Nutzung

Das Bestandsgebdude wird in Grundflache und Hdhe nicht verandert. D.h. das MaB der
baulichen Nutzung andert sich nicht. Das Bauvorhaben ist demnach zulassig.

Die bauordnungsrechtlichen Vorschriften, wie z.B. Stellplatznachweis werden von der
Baurechtsbehdrde geprift.

Die Verwaltung ist der Auffassung, daB sich das Vorhaben in die ndhere Umgebung einfligt.
Es wird empfohlen dem Bauvorhaben das Einvernehmen zu erteilen.

Beschlussantrag:
Der Ausschuf3 fir Umwelt und Technik erteilt dem Vorhaben sein Einvernehmen.
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Anlagen: Lageplan, Bauantrag, Baubeschreibung, Schnitt, Ansichten

Beschlussausziige fiir [ ] Biirgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft
Aulendorf, den 20.04.2020




	Gremium
	OStatus
	Zusatzinformation
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

